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138. Wichtige Bundesgesetzblätter, Mai 2008

BGBl. II Nr. 164/2008

Änderung der Hochschülerinnen- und Hochschülerschaftswahlordnung 2005 - HSWO 2005

BGBl. III Nr. 66/2008

Abkommen zwischen der Republik Österreich und der Mongolei über die gegenseitige Anerkennung von
Gleichwertigkeiten im Hochschulbereich

139. Personalnachrichten / Verleihung einer Lehrbefugnis

Vom Rektorat der Universität Salzburg wurde folgende Lehrbefugnis verliehen:

* Herrn OStR Mag. Dr. Franz WITEK, Bundeslehrer am FB Altertumswissenschaften, die Lehrbefugnis als
Privatdozent für „Klassische Philologie/Latinistik“

140. Ergebnis der Wahl des Vorsitzenden und des stellvertretenden Vorsitzenden des Betriebsrates
des wissenschaftlichen Universitätspersonals

In der konstituierenden Sitzung des Betriebsrats des wissenschaftlichen Universitätspersonals am 27. Mai
2008 wurden

Ass.Prof. Mag. Dr. Drago PINTARIC

zum Vorsitzenden sowie

Ass.Prof. Mag. Dr. Bernhard SCHERL,

Ass.Prof. Dr. Angela BIRNER und

V.Ass. Dr. Nikolaus BRESGEN

zu stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.

Dem Betriebsrat des wissenschaftlichen Universitätspersonals gehören an:

Hauptmitglieder: Ersatzmitglieder:
BRESGEN Nikolaus AMANN Gabriele
PINTARIC Drago BIEBER Ursula
SCHERL Bernhard REDHAMMER Günther
KLAUSHOFER Reinhard WEICHBOLD Martin

http://ris1.bka.gv.at/Appl/Authentic/SearchAuthResult.aspx?page=doc&docnr=2


DIRNINGER Christian MAUSER Peter
BREITENBACH-KOLLER Hannelore SÄNGER Alexandra
LETTNER Herbert SCHERRER Walter
HERZIG Günter SCHEUTZ Hannes
WEISS Andreas-Michael  
JAKSCH Heidemarie  
BIRNER Angela  
WITEK Franz  
RICHTER Klaus  
REISINGER Roman  
FUCHS Karl  
AUER Martin  

Ass.Prof. Mag. Dr. Drago Pintaric

Vorsitzender

141. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte
Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.

Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskriterien
erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie bei Mag. Christine
Steger, Beauftragte für behinderte und chronisch kranke Universitätsangehörige, unter der Telefonnummer
8044-2465 sowie unter christine.steger@sbg.ac.at.

Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen, nicht
vergütet werden.

Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des UG 2002 und des Angestelltengesetzes, wobei bis
zum Inkrafttreten eines Kollektivvertrages die Bestimmungen des Vertragsbedienstetengesetzes als Inhalte
des Arbeitsvertrages gelten.

Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten Sie mit den
üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger, und
übersenden diese bis 25. Juni 2008 (Poststempel) an die Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4, 5020
Salzburg.

wissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

GZ A 0055/1-2008

Am Fachbereich Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, Bereich Betriebswirtschaftslehre, gelangt die
Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und
Angestelltengesetz mit einem/r Dissertanten/in (vergleichbar mit einem/r wissenschaftlichen Mitarbeiter/in
in Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglicher Zeitpunkt

l     Beschäftigungsdauer: vier Jahre

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: Mo bis Fr, je 8 Stunden

l     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich
Betriebswirtschaftslehre, sowie administrative Aufgaben, selbstständige wissenschaftliche Tätigkeit
einschließlich Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbstständige
Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden

mailto:christine.steger@sbg.ac.at


l     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Sozial- und
Wirtschaftswissenschaften mit Studienschwerpunkt „Finanzmanagement“ bzw. „Corporate Finance“ und/oder
„Bankmanagement“

l     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung bei der Durchführung von wissenschaftlichen Arbeiten; gute
Englisch- und EDV-Anwenderkenntnisse

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Belastbarkeit
und Flexibilität

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3741 gegeben.

GZ A 0041/1-2008

Am Fachbereich Anglistik gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und
Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und Angestelltengesetz mit einem/r Dissertanten/in (vergleichbar mit einem/r
wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

l     Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

l     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

l     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

l     Arbeitszeit: Montag bis Freitag, je 8 Stunden

l     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich Anglistik
sowie administrative Aufgaben, selbstständige wissenschaftliche Tätigkeit einschließlich Verfassung der
Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten Verwendungsjahr selbstständige Lehre im Ausmaß von zwei
Wochenstunden; Forschungsorganisation

l     Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium der Anglistik/Amerikanistik
mit dem Schwerpunkt Sprachwissenschaft; Forschungsinteresse an: anwendungsorientierter
Sprachwissenschaft, Textlinguistik/Textwissenschaft, Medienlinguistik (insbesondere Werbeforschung),
Pragmatik, Semantik, Multimodalität/Semiotik und/oder Sprachlehr- und –lernforschung, Text- und
Mediendidaktik, Didaktik der Linguistik

·         Erwünschte Zusatzqualifikationen: ausgezeichneter Studienabschluss; zusätzlicher Studienabschluss:
Medien- und Kommunikationswissenschaft, Kulturstudien, Fachdidaktik, Semiotik/Philosophie,
Kognitionswissenschaft, Psycholinguistik; Bereitschaft zu/Interesse an interdisziplinärer Arbeit; sehr gute
EDV-Kenntnisse und medienpraktische Fertigkeiten (Webseiten-Design, Medieneinsatz); Erfahrung in
Tagungsorganisation; erste Erfahrungen in linguistischer Lehre; erste Erfahrungen in empirischer Arbeit
(Textsammlung, Textanalyse); reges Interesse an Medien und Textgestaltung

l     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Zuverlässigkeit, Akribie, hohe Motivation und hohes
Engagement, Belastbarkeit, Organisationsfähigkeit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4401 gegeben.

nichtwissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

GZ A 0040/1-2008

Am Fachbereich Öffentliches Recht, Bereich Völkerrecht, gelangt die Stelle eines/r Referenten/in nach
Angestelltengesetz (vergleichbar v2 nach VBG) zur Besetzung.

·       Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

·       Beschäftigungsdauer: befristet bis 30. September 2009

·       Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

·       Arbeitszeit: nachmittags, ausgenommen 1 Tag in der Woche, falls gewünscht



·       Aufgabenbereiche: ReferentIn im Fachbereich Öffentliches Recht (Sekretariat Völkerrecht) mit
internationaler Komponente: Mitwirkung bei der Erstellung wissenschaftlicher Manuskripte; fremdsprachige
Kontakte; Literaturdokumentation (Datenbank); Studierendenbetrieb; fallweise Mitwirkung an der
Organisation einer wissenschaftlichen Tagung

·       Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung, ausgezeichnete Englisch-Kenntnisse, MS-Office

·       Erwünschte Zusatzqualifikation: weitere Fremdsprachen

·       Gewünschte persönliche Eigenschaften: Genauigkeit, Selbstständigkeit, freundliches Auftreten

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. 0043/662-8044/3650 gegeben.

GZ A 0048/1-2008

Am Fachbereich Kunst-, Musik- und Tanzwissenschaft, Abteilung Kunstgeschichte gelangt die Stelle
eines/r Sekretärs/in nach Angestelltengesetz (vergleichbar v3 nach VBG) zur Besetzung.

·       Vorgesehener Dienstantritt: 1. Oktober 2008

·       Beschäftigungsdauer: unbefristet

·       Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·       Arbeitszeit: Mo bis Fr, 8-16 Uhr

·       Aufgabenbereiche: allgemeine Büro- und Sekretariatsarbeiten; selbstständige Administration zur
Unterstützung der Lehr-, Forschungs- und Verwaltungstätigkeit; Abwicklung der Prüfungsadministration;
Organisation und Abrechnung von Exkursionen; allgemeine Studierendenbetreuung

·       Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss; sehr gute MS-Office-Kenntnisse (Word, Excel,
Power Point); sehr gute Rechtschreibkenntnisse

·       Erwünschte Zusatzqualifikationen: Abschluss einer Bürolehre bzw. kaufmännische Kenntnisse,
Erfahrung im Sekretariatsbereich, Englischkenntnisse, Kenntnisse der Universitätsorganisation

·       Gewünschte persönliche Eigenschaften: selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten,
Kommunikations- und Teamfähigkeit, Organisations- und Koordinationsfähigkeit, Belastbarkeit und
freundliches Auftreten

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. 0043/662-8044/4600 gegeben.

GZ A 0053/1-2008

Am IFFB Gerichtsmedizin und Forensische Neuropsychiatrie gelangt die Stelle eines/r Sekretärs/in
nach Angestelltengesetz (vergleichbar v3 nach VBG) zur Besetzung.

·       Vorgesehener Dienstantritt: 28. Juli 2008

·       Beschäftigungsdauer: für die Dauer einer Karenzierung

·       Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

·       Arbeitszeit: nach Vereinbarung

·       Aufgabenbereiche: allgemeine Büro- und Sekretariatsarbeiten; Organisation von klinischen
Untersuchungen; Schreiben ärztlicher Befunde und wissenschaftlicher Arbeiten

·       Anstellungsvoraussetzungen: fundierte Maschinenschreib- und PC-Kenntnisse; gute
Rechtschreibkenntnisse; einschlägige Berufserfahrung

·       Erwünschte Zusatzqualifikationen: Einsatzfreude, selbstständiges Arbeiten



·       Gewünschte persönliche Eigenschaften: Flexibilität, Loyalität, Organisations- und
Koordinationsfähigkeiten, freundliches Auftreten, Teamfähigkeit, hervorragende kommunikative Kompetenzen

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. 0043/662-8044/3850 gegeben.

GZ A 0045/1-2008

In der Abteilung Forschungsförderung gelangt die Stelle eines/r Mitarbeiters/in nach Angestelltengesetz
(vergleichbar v2 nach VBG) zur Besetzung.

·       Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

·       Beschäftigungsdauer: unbefristet

·       Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

·       Arbeitszeit: Gleitzeit

·       Aufgabenbereiche: selbstständige und eigenverantwortliche technische und zum Teil inhaltliche
Betreuung der Online-Medien der Abteilung (v.a. Internetauftritt, Newsletter); selbstständige und
eigenverantwortliche Vorbereitung, Gestaltung und Erstellung von Drucksorten aller Art; selbstständige und
mitverantwortliche Organisation und Abwicklung von Veranstaltungen und PR-Aktivitäten der Abteilung;
selbstständige Verbesserung und Vereinheitlichung der Dateninfrastruktur der Abteilung (Datenbankpflege
und -weiterentwicklung), ohne FODOK; selbstständige und eigenverantwortliche Mitarbeit in der Abteilung,
administrative Unterstützung des Bereichsverantwortlichen

·       Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung oder gleichwertige Qualifikation; gute
Englischkenntnisse, gute EDV-Kenntnisse (Office-Programme)

·       Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung mit DTP-Software und mit CMS-Systemen, Erfahrung mit
universitären Strukturen bzw. Verwaltungsstrukturen, sehr gute organisatorische und kommunikative
Fähigkeiten

·       Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamorientierung, Serviceorientierung, Genauigkeit,
Belastbarkeit, Flexibilität und Kreativität

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. 0043/662-8044/2451 gegeben.

GZ A 0051/1-2008

In der Abteilung PR und Kommunikation gelangt die Stelle eines/r Mitarbeiters/in nach
Angestelltengesetz (vergleichbar v2 nach VBG) zur Besetzung.

·       Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

·       Beschäftigungsdauer: unbefristet

·       Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

·       Arbeitszeit: Gleitzeit

·       Aufgabenbereiche: selbstständige und mitverantwortliche Organisation universitärer PR-Aktivitäten;
selbstständige und mitverantwortliche Organisation sowie Betreuung universitärer Veranstaltungen;
selbstständige und eigenverantwortliche administrative Mitarbeit in der Abteilung, Unterstützung der
Bereichsverantwortlichen

·       Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung oder gleichwertige Qualifikation; gute
Englischkenntnisse, gute EDV-Kenntnisse (Office-Programme)

·       Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung im Bereich PR und Kommunikation sowie in der
Kommunikationsbranche, Kompetenzen in der Abfassung von PR-relevanten Textsorten; sehr gute
organisatorische und kommunikative Fähigkeiten



·       Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamorientierung, Serviceorientierung, Genauigkeit,
Belastbarkeit, Flexibilität und Kreativität

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. 0043/662-8044/2442 gegeben.

142. Ausschreibung von Lehraufträgen an der Universität Salzburg

Für das Masterstudium Vergleichende Literatur- und Kulturwissenschaft/Comparative Literary and Cultural
Studies gelangen im Studienjahr 2008/2009 folgende Lehrveranstaltungen zur Ausschreibung:

1. Wintersemester 2008/2009:

a) Proseminar: Vergleichende Kulturwissenschaft, 2 Std., 5 ECTS

Die Lehrveranstaltung soll den Studierenden eine Einführung in Forschungsgebiet, Theorie und Methodik der
Vergleichenden Kulturwissenschaft bieten. Das Themenspektrum soll sich an den Feldern der
Themenmodule des Studiums, „Identität“, „Transfer“ und „Hierarchie“, orientieren (genauere Informationen
unter: http://www.sbg.ac.at/dir/mbl/2008/mb080505-vgl-literatur-und-kultur.pdf).

Bewerbungsvoraussetzungen sind ein facheinschlägiges abgeschlossenes Studium (Doktorat) und
universitäre Lehrerfahrung.

b) Proseminar: Vergleichende Literaturwissenschaft, 2 Std., 5 ECTS

Die Lehrveranstaltung soll den Studierenden eine Einführung in Forschungsgebiet, Theorie und Methodik der
Vergleichenden Literaturwissenschaft bieten. Das Themenspektrum soll sich an den Feldern der
Themenmodule des Studiums, „Identität“, „Transfer“ und „Hierarchie“, orientieren (genauere Informationen
unter: http://www.sbg.ac.at/dir/mbl/2008/mb080505-vgl-literatur-und-kultur.pdf).

Bewerbungsvoraussetzungen sind ein facheinschlägiges abgeschlossenes Studium (Doktorat) und
universitäre Lehrerfahrung.

2. Sommersemester 2009:

a) Anwendungsorientierte Übung: Identität, Transfer oder Hierarchie

b) Anwendungsorientierte Übung: Identität, Transfer oder Hierarchie

Die anwendungsorientierten Übungen des Curriculums sollen den Studierenden Einblicke und Kompetenzen
im Bereich der Kulturvermittlung, des Kulturmanagements oder der Kulturinstitutionen (Journalismus,
Dramaturgie, Veranstaltungsorganisation u.a.m.) vermitteln (genauere Informationen unter:
http://www.sbg.ac.at/dir/mbl/2008/mb080505-vgl-literatur-und-kultur.pdf).

Bewerbungsvoraussetzung ist eine einschlägige Berufserfahrung. Erfahrungen in der universitären Lehre und
ein facheinschlägiges abgeschlossenes Universitätsstudium sind erwünscht.

Bewerbungen mit Lebenslauf, einem Verzeichnis der wissenschaftlichen Publikationen und Lehre bzw. einer
Tätigkeitsbeschreibung sowie einem Konzept zur gegenständlichen Lehrveranstaltung werden in brieflicher
oder elektronischer Form erbeten an die

Curricularkommission Vergleichende Literatur- und Kulturwissenschaft/Comparative Literary and Cultural
Studies

z.H. Ao.Univ.-Prof. Dr. Manfred Kern

FB Germanistik der Universität Salzburg

Akademiestraße 20

5020 Salzburg

e-mail: manfred.kern@sbg.ac.at

Bewerbungsschluss: 25. Juni 2008
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